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Spendenbitte 
Sie möchten unsere Gemeindearbeit unterstützen? Dann freuen wir 
uns über Ihre Spende:

Postbank Essen, IBAN: DE12 3601 0043 0018 3584 31
Verwendungszweck: „Gemeinde Hannover“

Sie brauchen jemanden, der Ihnen zuhört, Sie besucht...?
Unsere Besuchs- und Seelsorgekoordinatorin Christine Ludwig nimmt 
Ihren Wunsch gerne direkt telefonisch 05128-5776, mobil: 0173-
5273419  oder per eMail christine-ludwig@apostolisch.de entgegen 
und stimmt sich mit Ihnen ab, wer zu Ihnen und Ihrem Anliegen passt.
Natürlich dürfen Sie sich auch direkt an den Gemeindeältesten 
Sebastian Ludwig (0151-22947954) wenden!
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Unsere Schwester Martha Tauber wurde am 
14. Juli 2020, 3 Tage vor ihrem 95. Geburtstag , 
von unserem Herrn heimgerufen. Damit ging ihr 
langersehnter Wunsch in Erfüllung.
Leider konnten wir sie durch die Coronakrise
nicht mehr besuchen. Auch gibt es keine 
Informationen seitens des Sohnes zur 
Bestattung. Wir gedenken Ihrer in lieber 
geschwisterlicher Verbundenheit. CL



 

Nun könnte jemand einwenden: Heute können wir so nicht mehr beten, 
denn heute wissen wir, wie ein Mensch im Mutterleib entsteht, und 
können es mit technischer Hilfe sogar sehen. Also kein Staunen, keine 
Ehrfurcht vor dem Leben mehr? Doch, auch heute noch! Denn immer 
noch ist es erstaunlich, wie zweckmäßig alle Vorgänge sind, die zur 
Entstehung und zur Geburt eines Menschen führen. Es drückt sich in 
ihnen ein überlegenes Wissen aus. Manche sprechen von einem 
Wunder der Natur, Christen sprechen vom Wunder Gottes. Darum 
können auch wir heute mit dem Psalmisten beten: „Du, Gott, hast mich 
gebildet im Mutterleibe“ (V. 13).Statt mit „gebildet“ kann man hier auch 
übersetzen „gewoben“ oder „bunt gestickt“. Der menschliche Leib ist also 
wie ein kunstvolles Geflecht, in dem eins ins andere greift. Und obwohl 
man heute anscheinend alles erklären kann, wirklich verstehen können 
wir es nicht.  

Der gesamte Psalm 139 ist eine Anbetung Gottes, des allmächtigen, 
allwissenden und allgegenwärtigen Schöpfers. Wer also den 
Monatsspruch recht bedenken will, der erhebe die Gedanken von sich 
selber weg zu Gott dem Schöpfer. Er bedenke, dass der Monatsspruch 
ein Gebet zu Gott ist, und stimme in dieses Gebet ehrfürchtig mit ein.  

Prof. Dr. Uwe Swarat 

Theologische Hochschule Elstal 

 

Terminkalender der Gemeinde Hannover 
Glashüttenstr. 2, 30165 Hannover 

Gemeindeleitung Tel. 0151-22947954 Email: hannover@apostolisch.de 
 
  Gottesdiensttermine 

Wie schon mitgeteilt wurde, dürfen bis auf weiteres KEINE 
Versammlungen in Form von Gottesdienst, Frühstück, Daddeln oder 
offener Frauentreff stattfinden. 
Wir informieren sofort, wenn wir unsere gewohnten Treffen wieder 
durchführen können.    

 
 
Herzlichen Glückwunsch unseren Geburtstagskindern im August 
  
 
 
 
Monatsandacht für August 2020 

Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine 
Werke; das erkennt meine Seele. Ps 139,14 (L) Wofür dankt der Psalmbeter 
hier eigentlich? Für bestimmte Vorzüge, die er vom Schöpfer mitbekommen 
hat? Etwa: „Ich danke dir, Gott, dass ich kräftig, willensstark, klug, schön oder 
hochbegabt bin?“ Ja, wenn man das ist, kann und soll man Gott gewiss dafür 
danken und es zum Wohle anderer einsetzen. Aber an solche Vorzüge seiner 
Person denkt der Psalmbeter hier gar nicht. Das deutsche Wort „wunderbar“ 
bedeutet ja nicht nur „herrlich“, „großartig“ oder „sehr schön“, sondern auch 
„erstaunlich“ und „wie ein Wunder erscheinend“, und eben diese zweite 
Bedeutung kommt dem Sinn der Psalmworte am nächsten. Im Deutschen gibt 
es zudem das Eigenschaftswort „wunderlich“, und auch dieses Wort würde 
hier passen –nicht im Sinne von „seltsam“ oder „schrullig“, sondern im Sinne 
von „zur Verwunderung Anlass geben“. Der Psalmbeter staunt also über die 
Weise, wie Gott ihn und jeden Menschen erschaffen hat:„Du hast mich in 
einer Weisegemacht, die Staunen erregt und so außergewöhnlich ist, dass 
man vor Ehrfurcht schaudert.“ 
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